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Kiel, 6. März 2009 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
im Umweltausschuss ist das Rechtsgutachten des Wissenschaftlichen Dienstes des 
Schleswig-Holsteinischen Landtages: 
 

Prof. Dr. Johannes Caspar 
Zulässigkeit von Explorationsbohrungen im Wattenmeer sowie zu den Voraussetzun-
gen einer Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen (Erlaubnisfeld Ei-
derstedt) im Wattenmeer 
L 201 - 220/16 vom 7. Juli 2008 

 
erörtert worden. 
 
Ich habe dies im Länderausschuss Bergbau, in dem die für die Durchführung des Bundes-
berggesetzes zuständigen Behörden von Bund und Ländern zusammenarbeiten, hinsicht-
lich der darin aufgeworfenen Fragen abschließend bewerten lassen. Dies ist in der 
129. Besprechung bergrechtlicher Fragen am 13./14.10.2008 erfolgt. 
 
Im Ergebnis kommt der Ausschuss abschließend zur Feststellung, dass die Auffassung 
des Wissenschaftlichen Dienstes, dass bereits bei der Erteilung einer Erlaubnis eine FFH-
Verträglichkeitsprüfung erforderlich sei, Struktur und Funktion des bergrechtlichen 
Bergrechtsamswesen überdehnt. Denn gemäß höchstrichterlicher Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichts ist eine solche in anderen ggf. gestuften Genehmigungsver-
fahren vorgesehene, das gesamte Verfahren vorprägende Rechtsbindung auf Basis eines 
vorläufigen positiven Gesamturteils nicht vorgesehen. Mithin bedarf es einer frühen, weil 
vorsorglichen FFH-Verträglichkeitsprüfung nicht. Diese bleibt freilich den nachgelagerten 
Betriebsplänen vorbehalten. 
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Das Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein 
macht sich diese Auffassung des Länderausschusses Bergbau - Rechtsfragen - zu Eigen. 
 
Beigeschlossen lege ich Ihnen eine Kopie der rechtlichen Bewertung des Länderaus-
schusses Bergbau zur Information des Umwelt- und Agrarausschusses bei. 
 
Kopie dieses Schreibens erhält auch der Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jost de Jager 
 
Anlage 














